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Im April und Mai blüht er wieder in leuch-
tendem Gelb auf Wiesen, Wegrändern, in
unseren Gärten, aber auch auf Brachflä-
chen und in Mauerritzen: der “Gewöhnli-
che  Löwenzahn“. Kinder lieben ihn
besonders, der Stiel kann als Pfeife benutzt
oder aufgeschlizt ins Wasser gelegt wer-
den, wo er sich aufrollt. Die Blüten werden
zu Haarkränzen gebunden oder zu Blu-
mensträußchen arrangiert. Und dann
natürlich die Fruchtstände, die Pusteblu-
men, deren Samen  sich in die ganze
Umgebung vom Wind oder unserem Atem
tragen lassen. Für viele Leute ist er aber
auch ein Ärgernis im Garten.
Eine Geschichte dazu, die Sie vielleicht
zum Nachdenken bringt: 

Es war einmal ein berühmter Rosenzüchter,
der verzweifelt versuchte, den Löwenzahn
aus seinem prachtvollen Garten zu vertrei-
ben. Eines Tages bewunderte seine kleine

Was mich immer wieder an dieser Blume
fasziniert ist, dass sie aus ihren gelben
Zungenblüten diese kleinen, aus feinen
Härchen bestehenden Flugschirmchen aus-
bildet, die sich überall hinwehen lassen
und dann im nächsten Jahr wieder zu
Blumen werden. Der Löwenzahn lässt sich
in seiner Verbreitung nicht aufhalten.

Der Löwenzahn ist für mich ein Symbol für
das, was damals an Pfingsten geschehen
ist und heute immer noch weitergeht:
Jesus sendet den Jüngerinnen und Jüngern
seinen Heiligen Geist, der sie ermutigt, in
alle Welt zu gehen und seine Botschaft zu
verbreiten. 

Dort wo die Verkünderinnen und Verkünder
auf Menschen treffen, die sich für den
Glauben begeistern lassen, da blüht eine
kleine Gemeinschaft auf.

� Marianne Banner
Fortsetzung auf Seite 6.

Enkelin den blühenden Löwenzahn und
meinte Überglücklich, dass er die schönste
Sonnenrose sei, die es auf der Welt gibt.
Da sah der Rosenzüchter die Pflanze
erstmals richtig an und plötzlich rührte das
prachtvolle Gelb dieses kleinen Gewächses
sein Herz.
An diesem Tag begann er, so wie seine
Enkelin, den Löwenzahn zu lieben.

Wenn wir den Löwenzahn und seine Heil-
wirkung genauer betrachten, so haben
Wissenschaftler festgestellt, dass er hem-
mende Wirkungen auf Krebszellen hat,
dass seine Bitterstoffe bei Rheuma,
Diabetes und Ekzemen eingesetzt werden
können und dass sein Milchsaft bei
Warzen und Hühneraugen Abhilfe schaffen
kann. Seine Blätter und Blüten sind essbar,
Bienen stellen aus seinem Nektar ihren
Honig her. Und wir bezeichnen ihn als
„gewöhnlich“.

Pfingsten: „Geht in alle Welt und seid meine Zeugen!“



Montag, 24.05.
Pfingstmontag
09.00 Uhr (FK) Eucharistiefeier 
10.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Dienstag, 25.05.
Beda der Ehrwürdige, Gregor VII., Maria
Magdalena von Pazzi
Kinderfest Giengen entfällt

Dreifaltigkeitssonntag
Mt 28, 16-20

Pfingsten - Hochfest 
Joh 20, 19-23 oder Joh 15, 26-27; 16, 12-15  

Montag, 31.05.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 01.06. · Justin
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen
Rudolf und Anneliese Reischl;

Mittwoch, 02.06.
Marcellinus und Petrus
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Fronleichnam – Hochfest des Leibes und
Blutes Christi · Mk 14, 12-16.22-26

Donnerstag, 03.06.

Gottesdienstanzeiger
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Mittwoch, 26.05.Philipp Neri
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbenen
Eva Niebisch; Giacomo La Delfa;

Donnerstag, 27.05. · Augustinus
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 28.05.
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Straße 2
MK Marienkirche, Giengen, Oggenhauser Straße 14
FK Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg, Grafeneckstraße 10
HB evang. Kirche, Hürben, Am Kirchberg 2
Reha Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
PGS Paul-Gerhardt-Stift, Giengen, Magenaustr. 27
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Giengen, Planiestr. 10
HGZ Heilig-Geist-Zentrum, Giengen, Heilbronner Str. 2

10. Sonntag im Jahreskreis
Mk 3, 20-35

Montag, 07.06.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 08.06.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 09.06. · Ephräm der Syrer
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbene
Margarete Pokorski;

Donnerstag, 10.06.

Donnerstag, 10.06.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 11.06.
Heiligstes Herz Jesu
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 22.05.
Rita von Cascia
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 23.05.
Pfingsten · Renovabis-Kollekte
08.30 Uhr (HB) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Pfingstgottesdienst

(Patrozinium) im Freien mit
musikalischer Gestaltung
auf dem Kirchplatz beim
Heilig-Geist-Zentrum 

Samstag, 29.05.
Paul VI.
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier 

Sonntag, 30.05.
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
17.30 Uhr (SV) Maiandacht in der Kirche 

11. Sonntag im Jahreskreis
Mk 4, 26-34

Montag, 14.06.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 15.06.
Vitus
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 16.06.
Benno
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 17.06.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 18.06.
17.55 Uhr (HG) Stille Anbetung/

Beichtgelegenheit
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 12.06.
Unbeflecktes Herz Mariä
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 13.06.
09.00 Uhr (FK) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (SV) Ökumenischer Gottesdienst 

beim Feldkreuz

Wir bitten um Beachtung: Entsprechend den derzeitigen Bestimmungen und vorliegenden Inzidenzzahlen finden
momentan leider keine bzw. nur vereinzelt Gottesdienste im Freien statt. Ob und wann die Gottesdienste stattfin-
den können, entnehmen Sie bitte der Presse oder unserer Homepage. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Donnerstag, 03.06. · Fronleichnam
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier im Freien

unter dem Motto „Damit unser
Glaube wachsen und blühen kann“
auf dem Kirchplatz beim
Heilig-Geist-Zentrum

Freitag, 04.06.
17.55 Uhr (HG) Stille Anbetung/

Beichtgelegenheit
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 05.06.
Bonifatius
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 06.06.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier

12. Sonntag im Jahreskreis
Mk 4, 35-41

18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 23.06.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 24.06. · Geburt des hl. Johannes
des Täufers
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 25.06.
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für den Verstorbenen Adolf Janik;

13. Sonntag im Jahreskreis
Mk 5, 21-43

Samstag, 26.06.
Josefmaria Escrivá de Balaguer
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 27.06.
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 19.06. · Romuald
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Sonntag, 20.06.
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Montag, 21.06. · Aloisius Gonzaga
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 22.06. · Paulinus, John Fisher, 
Thomas Morus, Eberhard
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Entsprechend der derzeitigen Bestimmun-
gen und Inzidenzzahlen zur Zeit des Red-
aktionsschlusses können unsere Gottes-
dienste an Pfingsten und an Fronleichnam
nur im Freien durchgeführt werden.
Geplant wird der Gottesdienst am Pfingst-
festtag 23. Mai, dem Patrozinium unserer
Heilig-Geist-Kirche um 10.30 Uhr, auf dem
Platz beim Heilig-Geist-Zentrum mit musi-
kalischer Gestaltung. Ein Gottesdienst am
Pfingstmontag in der Familienkirche
Hohenmemmingen kann nur stattfinden,
wenn es die Bestimmungen zulassen. Am
traditionellen Kinderfest gibt es wieder
digitale, ökumenische Impulse für die
Familien und Kinder und zur Stäffelespre-
digt. 

Fronleichnam 2021· Damit unser Glaube wachsen und blühen kann

Gottesdienste an
Pfingsten bis Fronleichnam

Fronleichnam gehört zu den sogenannten
„Ideenfesten“. Was soll denn das sein?
Im Gegensatz zu Festen wie Weihnachten
oder Ostern, an denen ein konkretes Ereig-
nis aus dem Leben Jesu gefeiert wird, steht
bei den Ideenfesten eine Idee für unseren
Glauben im Mittelpunkt. 

So hatte im 13. Jahrhundert die Ordens-
schwester namens Juliane von Lüttich die
Idee, ein Fest zu feiern, bei dem man den
Leib Christi besonders verehrt, ihn in der
Monstranz auch durch die Straßen der
Dörfer und Städte trägt und ihm zu Ehren
Blumenteppiche gestaltet. Das wurde ein
schönes Zeichen dafür, dass Gott in Jesus
mit uns unterwegs ist auf unseren Wegen,
die wir zurücklegen – zur Arbeit, zum Ein-
kaufen, zum Arzt, in die Schule, … und er
uns Kraft gibt für unser Leben.

Im Laufe der Jahrhunderte hatten immer
wieder Menschen gute Ideen, wie unser
Glaube sichtbar werden kann. Auch in die-
sen Zeiten brauchen wir solche Ideen,
damit die Botschaft Jesu nicht in Verges-
senheit gerät und wir Zeugnis geben von
dem, was uns daran begeistert. 

So wollen wir in diesem Jahr am Mitt-
woch vor Fronleichnam vor der Heilig-
Geist-Kirche einen etwas anderen Fron-
leichnamsteppich in Form eines Natur-
mandalas entstehen lassen. 

Wenn Sie sich im Pfarrbüro melden, holen
die Pfadfinder die Blumen auch gerne ab. 
Am Fronleichnamstag selbst laden wir um
10.30 Uhr herzlich zum Gottesdienst ein.
Auch vor dem Gottesdienst kann das Man-
dala noch weitergelegt werden. „Damit
unser Glaube wachsen und blühen kann“ -
unter diesem Motto steht auch der Got-
tesdienst.

� ES

Alle Gemeindemitglieder, Kinder, Erst-
kommunionkinder, … sind herzlich ein-
geladen im Laufe des Mittwochnachmit-
tag (Beginn wird 16 Uhr sein) das
Naturmandala weiterzulegen. So kann es
immer größer werden. 
Es werden Blumen bereitgestellt und jeder
darf auch gerne selbst Blumen oder Gräser
aus dem Garten oder von der Wiese, Steine
oder Muscheln mitbringen. 
Darüber hinaus sind wir für Blumenspen-
den dankbar, die ebenfalls am Mittwoch
zwischen 15 und 20 Uhr an der Heilig-
Geist-Kirche abgegeben werden können. 

Auch am Dreifaltigkeitssonntag, 30. Mai
findet ein Gottesdienst um 10.30 Uhr am
Heilig-Geist-Zentrum statt. Am Fronleich-
namsfest laden wir ebenfalls herzlich zum
Gottesdienst ein, mit Beginn um 10.30 Uhr
an der Heilig-Geist-Kirche. Beachten Sie
hierzu bitte den gesonderten Bericht. Ein-
geladen sind besonders Familien mit Kin-
dern. 
Ein Team um Julia Schmid, Susanne Wer-
ner, Elisabeth Steffel und Manfred Huber
bereitet einen Impuls mit Musik, Bildern
und Texten für die Homepage vor. Wenn
die Inzidenzen über 200 bleiben, können
die Gottesdienste nur im Freien stattfin-
den, oder sie entfallen. Evtl. kann auch
jeweils das HGZ mit einbezogen werden.
Liegen die Inzidenzen unter 200, können
die Gottesdienste in die Heilig-Geist-Kir-
che verlegt werden. Anmeldungen sind
jeweils erforderlich im Pfarrbüro oder über
das Anmeldeformular auf unserer Home-
page. 

Wir bitten Sie, die aktuelle Entwicklung
über die Presse und unsere Homepage zu
verfolgen! Danke für Ihr Interesse und Ihre
Teilnahme.

� rb
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Ostern – Auferstehung –
Pfingsten

Jesus hat den Tod überwunden und ist
auferstanden! Was heisst das für unser
Leben und Sterben?

Es ranken sich bis heute viele Vorstellun-
gen um die Lehre von der Auferstehung
der Toten. Keiner kann sich ein ewiges
Leben im Himmel als „Geist“ ohne Körper
vorstellen.

Was könnte uns helfen in unserer Vorstel-
lung das Ostergeschehens zu verstehen.
Eines wissen wir ganz genau. Jesus ist vor
aller Augen gekreuzigt worden, am Kreuz
gestorben und in ein Grab gelegt worden –
und dann?

Wie war das am Ostermorgen, als die
Frauen als erste an jenem Grab ankamen
und es war leer? Was ist in der Grabkam-
mer geschehen? Wo ist er? Wer hat unse-
ren Herrn weggebracht? – Viele Fragen
und ein Gefühl der Verlassenheit herrschte
zunächst unter denen, die Jesus nahestan-
den. Doch wie so oft auch in unserem
Leben geschieht plötzlich eine Verände-
rung.

So muss es auch bei seinen Jüngern und
Jüngerinnen gewesen sein. Sie erinnerten
sich zurück an seine Reden und Taten. Vie-
les was damals unter ihnen unverstanden
blieb, rückt plötzlich in ein neues Licht.

Er ist auferstanden und ist doch mitten
unter uns. Selbst der ungläubige Thomas,
mit dem wir uns vergleichen können, hat
Feuer gefangen im Glauben. Zwischen
Himmel und Erde gibt es den Heiligen
Geist. Ich nenne ihn den „Menschenflüste-
rer“, der die Liebe zu Gott und den Men-
schen immer wieder neu in uns entzünden
möge.

Wir treten jeden Moment unseres Lebens
in die Ewigkeit ein. Wir gewinnen lebendi-
gen Anteil, je intensiver wir mit Gott
leben. Nicht immer ganz leicht, aber es
lohnt sich!

� Maria Hofmann

Ich-bin-Worte Jesu in der
offenen Familienkirche

Nach dem Stationenweg an den Kar- und
Ostertagen in der Familienkirche gibt es
nun für die Sonntage, an denen in Giengen
oder Hohenmemmingen keine Gottesdien-
ste stattfinden können, eine andere kleine
Aktion. Auf einem Impulsbrett gibt es jede
Woche einen kleinen Gedankenanstoß zu
einem der Ich-bin-Worte-Jesu.
Herzliche Einladung vorbeizukommen, in
der Kirche zu verweilen und einen oder
mehrere Impulse auf sich wirken zu lassen!

� Sachausschuss Hohenmemmingen

Gesprächsangebot für
trauernde Menschen:
„Trauergespräch-to-go“

In unserer Seelsorgeeinheit Unteres
Brenztal möchten wir ab Juni ein
Gesprächsangebot für trauernde Menschen
anbieten. Am Freitagmorgen von 11.00 bis
12.00 Uhr sind wir, die pastoralen Mitar-
beiterInnen, zu den bestimmten Terminen
für ein Trauergespräch, verbunden mit
einem Spaziergang in der näheren Umge-
bung, für Sie da. (Ort wird jeweils ausge-
macht.) 
Wenn Sie gerne dieses Angebot nützen
möchten, so bitten wir Sie sich unter der
Nummer des Pfarrbüros Giengen (07322 –
96030) zu einem der folgenden Termine
anzumelden. Sie erhalten dann einen
Rückruf.

Termine Juni /Juli: 
11. und 25. Juni 21 und 09. und 23. Juli 21 

Wir freuen uns auf Sie.
� Gemeindereferentin Marianne Banner
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Unser Pfarrbüro ist wieder vollständig besetzt

Unser Team im Pfarrbüro ist wieder kom-
plett. Nach dem plötzlichen Tod von
Gabriele Thumm und einem folgenden län-
geren Auswahlverfahren konnte nun San-
dra Baamann Mitte April 2021 ihren
Dienst beginnen und ergänzt damit Sabine
Frei bei den vielfältigen Aufgaben eines
Pfarrbüros. 
Freundliches Auftreten bei Besuchern und
engagiertes Erledigen von Aufträgen gehö-
ren u.a. zum wichtigen Bestandteil der
Arbeit. Denn neben viel Schriftverkehr und
Recherchen verlangen auch vertrauliche
Personaldaten Integrität. 
Sandra Baamann ist bisher schon Pfarrse-
kretärin in Burgberg und im Austausch ist
auch Sabine Frei zeitweise im dortigen
Pfarrbüro tätig. 
Wir wünschen Sandra Baamann ein gutes
Einleben in unserem Pfarrbüro und zusam-
men mit Sabine Frei eine erfüllte Arbeit
zum Wohle unserer Gemeinde.

� rb

Gabriela Gröschl ist unsere 
neue Mesnerin in der 
Marienkirche

Nach einer längeren Übergangszeit ist es
nun gelungen, die Stelle der Mesnerin in
St. Maria ab Mitte Mai 2021 mit Frau
Gabriela Gröschl zu besetzen. Seither
schon als Aushilfe rundum im Einsatz,
freuen wir uns auf die Zusammenarbeit im
festen Anstellungsverhältnis. Zu ihrem
Aufgabenbereich gehört besonders die
Vor- und Nachbereitung der liturgischen
Feiern, das Auf- und Abschließen der Kir-
che, die Gestaltung des Blumenschmuckes
mit Pflege der Kerzenständer und des
Schriftenstandes, die Reinigung der Kirche,
das Sauberhalten im Umfeld der Kirche mit
vielseitigen Kontakten zu den jugendlichen
Besuchern rundherum. Roman Rückner
unterstützt sie weiterhin als Vertreter im
Mesnerdienst. Wir wünschen Gabriele
Gröschl weiterhin viel Erfüllung in ihrem
Dienst. Sie ist Mitglied des Kirchengemein-
derates und gehört auch zum Team der
Wortgottesfeier-LeiterInnen und der ande-
ren liturgischen Dienste. 

� rb

links Sandra Baamann, 
rechts Sabine Frei

Neue Termine für die
Erstkommunionfeiern

Nachdem wir im April und Mai die Erst-
kommunionfeiern für unsere Kinder und
deren Familien absagen mussten, haben
wir nun, gleich nach den Sommerferien die
Feiern neu geplant und hoffen, dass wir
dann  die Feste auch mit mehreren Famili-
enangehörigen feiern können:

Erstkommunionfeiern in der SE Unteres
Brenztal sind geplant : 

Giengen: 19.09.21 um 9.00 Uhr Gruppe 1
um 11.00 Uhr Gruppe 2
Hermaringen: 26.09.21 um 9.00 Uhr
Sontheim: 26.09.21 um 11.00 Uhr
(und evtl. um 14.00 Uhr)
Burgberg: Individuelle Feier (wird mit der
Familie ausgemacht) 

Die Erstkommunionfamilien haben diese
Planung per E-Mail in der Woche vor
Pfingsten erhalten. Für die Kinder war
noch ein Bastelangebot beigelegt, so dass
sie ihren Gästen auf einer selbstgestalte-
ten Karte  “Taube“ den neuen Termin
schon mitteilen konnten. 

� Gemeindereferentin Marianne Banner
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Fortsetzung von Seite 1

So wurde der Glaube und die Frohe Bot-
schaft Jesu Christi in die ganze Welt
getragen, weil immer wieder einige aus
einer christlichen Gemeinde weitergezogen
sind, um anderen Menschen davon zu
erzählen. So können wir es in der Lesung
vom Pfingstmontag in der Apostelge-
schichte 8,4 hören: „Die Gläubigen, die
zerstreut worden waren, zogen umher und
verkündeten das Wort.“ 

Herausgeber:
Katholisches Pfarramt Heilig Geist, Giengen
Redaktion: Norbert Miller, Konrad Sturm

E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.se-unteresbrenztal.drs.de
Bezugspreis: 12,00 € im Jahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311

E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Sprechzeiten: 
Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Jugendreferent und Ehrenamtskoordinator
Robert Werner:
Tel.07322/960325
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 5/2021 
(Zeitraum 25. 6. - 16. 7. 2021)

Dienstag, 15. 6. 2021

Im Unscheinbaren, Gewöhnlichen, liegt so
viel wie beim Löwenzahn: ein mutmachen-
des Wort, ein freundliches Lächeln, gedul-
diges Zuhören, eine erheiternde Erzählung,
ein gutes Gespräch, ein Zitat aus der Bibel
oder von Menschen, die tiefer sehen.
David Hume hat es so ausgedrückt: 
„Die Schönheit der Dinge lebt in der Seele
dessen, der sie betrachtet.“

Ein begeisterndes Pfingstfest wünscht
Ihnen 

� Marianne Banner
(Gemeindereferentin und Seelsorgerin im
Hospiz Barbara)


